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Neues Storchen-Baumnest  

in den Hergershäuser Wiesen

 

Vogelleben mitten in der Stadt 

 

Hohe Bäume, einen Teich und viel Grünfläche mit Hecken, mit dieser Kombination bietet der 

Herrngarten den Vögeln mitten in der Großstadt einige Lebensmöglichkeiten. Die verschiedenen 

Möglichkeiten, Brutplätze und Futter zu finden, ziehen viele Vogelarten an. 

 

Gerhard Schweigert wird bei seiner Exkursion die Vielfalt benennen und ihre Lebensweise zu 

erklären, mit der sie Nischen zwischen den Freizeitaktivitäten der Darmstädter finden. 

 

Sonntag 
28.04.2019 
7:00h – ca. 9:00h 

Vögel im Herrngarten. 
 

Treffpunkt: Aktivspielplatz (im nördlichen 
Herrngarten) 

Exkursion mit 

Gerhard Schweigert 

 

Im April beginnt auch das Schlüpfen des 

Nachwuchses bei Vögeln, die früh brüten. So 

tauchen zum Beispiel kleine bunt gefärbte 

Teichhühner mit ihren Stummelflügeln, aber 

riesigen Füßen auf. Das ist ein guter Grund, im 

Park besonders auf die Hunde zu achten, damit 

diese den Küken nicht nachjagen. Erfreuen Sie 

sich lieber bei ruhiger Beobachtung an deren 

vergänglicher Schönheit. 

 

 

 

 

Meldungen für Projektgruppen jederzeit möglich 
 
Der 6. Newsletter führte zu einigen Nachfragen, welche die Art der Naturschutzarbeit betrafen. Auf 

der Internetseite www.nabu-darmstadt.de haben wir daher einige Erläuterungen zu den vielen 

Gruppen gegeben, die bei einer Entscheidung hilfreich sein können. Wer unsicher ist, sollte sein 

Interesse trotzdem anmelden und dann nach dem ersten Treffen entscheiden, ob die besprochenen 

Aufgaben den eigenen Vorstellungen entsprechen. Die Projektgruppen bieten insgesamt sehr 

http://www.nabu-darmstadt.de/


unterschiedliche Möglichkeiten zum Engagement. Für Sie könnten zum Beispiel die folgenden 

Kriterien von Bedeutung sein: 

 Welche Kenntnisse sind für eine Aufgabe erforderlich, die man mitbringen oder sich aneignen 

sollte? 

 Zu welchen Zeiten sind Aufgaben auszuführen: Jahreszeit, Werktage oder Wochenende, 

Tageszeiten? 

 Welche körperliche Anforderungen werden durch Arbeiten gestellt? 

 Wofür braucht man eine Gruppe, was kann alleine gemacht werden, über das man sich in der 

Gruppe nur abstimmt? 

 

Melden Sie sich bei Interesse weiterhin unter: nabu@nabu-darmstadt.de 

 

Geplante Projektgruppen 

 PG Amphibienschutz 

 PG Vogel-Kartierung 

 PG Reptilien-Kartierung 

 PG Nisthilfen-Beratung 

 PG Praktische Nisthilfen-Betreuung 

 PG Naturschutzarbeit mit Kindern 

 PG Fledermausschutz 

 PG Schwalben und Mauersegler 

 PG Blühstreifen 

 PG Naturschutz in Messel 

 PG Naturschutz im Botanischen Garten 

 PG Erste Hilfe für Tiere in Not 

 PG Naturnahe Bepflanzung von Privatgärten 

 PG: Klassische Öffentlichkeitsarbeit (Internet, Presse, Newsletter, Veranstaltungen) 

 PG Öffentlichkeitsarbeit in neuen Medien 

 

Artenbeschreibung 
Feldsperlinge werden oft mit den Männchen des 

Haussperlings verwechselt. Doch den dunklen 

Wangenfleck haben nur die erwachsenen 

Feldsperlinge. Männchen und Weibchen dieser 

Art sehen einander sehr ähnlich. Gegenüber 

dem Haussperling fällt auch die braune Kappe 

auf, die beim Haussperling eine graue Farbe hat. 

Die Weibchen des Haussperlings sind sehr 

unauffällig graubraun gefärbt und damit gut 

getarnt. 
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